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Jobcente r  Dingolfing- Landau Anlage  03

Förderu n g  aus  dem  Vermit t l u n g s b u d g e t  (VB)  nach  § 45  
SGB  III

Erme s s e n s l e n k e n d e  Weisu n g e n
und  Verfahr e n s r e g e l u n g e n

Förderb er e i c h Mobil i tä t

Kurzbez e i c h n u n g  
der  Förder u n g

Reise k o s t e n  im  Zusa m m e n h a n g  mit  Fahrte n  
zur  Beruf s b e r a t u n g ,  Vermit t lu n g ,  
Eign u n g s f e s t s t e l l u n g

Einsc hr ä n k u n g
Perso n e n k r e i s

Alle  Kunden  des  Jobcente r s  Dingolfing- Landau  

Zusätzl ic h e  
Voraus s e t z u n g e n

Zusätzl ic h e r  
Förderu n g s a u s s c
hlus s
Förderu n g s u m f a
ng

Erforder liche  Fahrkos t en  
• In  Höhe  des  Betrages ,  der  bei  Benutzun g  des  

zweckmä ßigs t e n  öffentlichen  Verkehrs mi t t e l s  der  
niedrigs t en  Klasse  ents tehe n .  (Kosten  sind  nicht  
gedeckel t)

• Bei  Benutzun g  eines  Kraftfahrzeug es  oder  eines  ander en  
motorbe t r i eb en e n  Fahrzeug es  0,20  €  je  km  
zurückgeleg te  Strecke.  Für  die  
Wegst recken en t sc h ä d igu n g   kommt  es  nicht  darauf  an,  
wem  das  Fahrzeu g  gehör t .  Sind  dem  Antrags t elle r  
Kosten  für  die  Mitfahr t  ents tand e n ,  erhäl t  er  ebenfalls  
0,20  €  je  km,  höchst ens  130  €  je  Einzelfahr t ) .

Der  Kunde  entscheide t ,  welches  Verkehrs mi t t e l  er  nutzt.  
Die  Höhe  der  Fahrkost en  richte t  sich  nach  den  oben  
genann t e n  Richtlinien.  Grundsä tzlich  gilt,  bei  Nutzung  Kfz  
zur  Verwal tung sve r e infach u n g :  

1. es  wird  der  für  den  Kunden  güns tigs t e  Routenplane r  
mit  kürzest e r  Wegst reck e  angewan d t
zusätzlich  gilt:

2. sollte  die  angegeb e n e  Fahrs t r eck e  um  mehr  als  10%  
oder  mehr  als  5  Kilomete r  vom  güns tigs ten  
Routenplane r  abweichen ,  so  werden  die  Angaben  im  
Antrag  (möglichs t  nach  Absprach e  mit  dem  Kunden)  
geände r t .  In  allen  ander en  Fällen  akzeptie r en  wir  die  
angegeb e n e  Fahrs t r eck e.
Eine  Anpassun g  ohne  Anhörung  darf   nicht  erfolgen .

Verfahre n Zahlung  an  den  Antrags t elle r ,  in  der  Regel  erst  nach  der  
Ents teh u n g  der  Kosten.  

Stand  12.07.2016


